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Beständigkeit
Liebe Turnerinnen und Turner
Der Turnverein Kilchberg möchte seinen 
Mitgliedern nicht nur die Möglichkeit ge-
ben, sich sportlich zu betätigen und so ei-
nen Beitrag für die eigene Gesundheit zu 
leisten. Er bietet auch eine Gemeinschaft, 
in der sich Menschen gut aufgehoben füh-
len und die Möglichkeit haben, sich mit 
Gleichgesinnten regelmässig zu treffen. 
Und dies nicht nur zu Sport und Bewe-
gung, sondern auch im Rahmen anderer 
Anlässe. Wir Menschen sind von Natur 
aus soziale Wesen und brauchen Kontak-
te, um uns austauschen zu können.
Gerade in unsicheren Zeiten sehnen wir 
Menschen uns nach besonders viel Halt. 
Wir freuen uns über alles, was trotz 
schwieriger äusserer Umstände bestehen 
bleibt und uns hilft, unangenehme Situa-
tionen zu überstehen. 
Darum hat sich der Turnverein Kilchberg 
zum Ziel gesetzt, seinen Mitgliedern im 
zweiten Lockdown mit Homeoffice und Ein-
stellung sämtlicher kultureller und sozialer 
Anlässe dennoch eine gewisse Beständig-
keit zu bieten. Mit wöchentlichen Trainings 
am Montagabend über ZOOM wurde die 
Möglichkeit geschaffen, sich zumindest 
am Bildschirm zu treffen, ein paar Worte 
miteinander zu wechseln und gemeinsam 
körperlicher Ertüchtigung zu frönen.

So hatten wir das grosse Glück, unser 
Ziel, gemeinsam Sport zu betreiben, 
auch unter erschwerten Bedingungen 
verfolgen zu können. Die zahlreichen 
positiven Rückmeldungen haben uns 
gezeigt, wie sehr unsere Mitglieder diese 
Beständigkeit schätzten.
Nicht vergessen werden darf natürlich, 
dass die ganze Aktion ohne den Einsatz 
der entsprechenden Leiterinnen und Lei-
ter nicht möglich gewesen wäre. Beson-
ders Stefanie Leuzinger-Wey und Aline 
Meier unterstützten unsere Idee von An-
fang an und boten am Bildschirm Montag 
für Montag abwechslungsreiche Fitness-
stunden an. Herzlichen Dank!           
(amf)
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Jahresbericht der Präsidentin
Unsere Präsidentin Anja à Porta blickt an der GV 2021 mit Wehmut auf ein turn-
erisch zu ruhiges Jahr zurück. Wichtige Veranstaltungen mussten abgesagt  
werden. Nur im Sommer und Herbst 2020 konnte der Turnbetrieb mehr oder  
weniger normal funktionieren.

Für die ganze Gesellschaft war das ver-
gangene ein spezielles und unvergessli-
ches Jahr. Auch wir blicken mit Wehmut 
auf ein turnerisch ruhiges, ja sogar zu 
ruhiges Vereinsjahr zurück.
Im März 2020 war das Coronavirus in 
der Schweiz so weit angekommen, dass 
wir ausgerechnet vier Stunden vor unse-
rer traditionellen Generalversammlung 
(GV) plötzlich gar nicht wussten, ob wir 
diese überhaupt durchführen konnten. 
Wir entschieden schliesslich, es zu tun. 
Leider in einem ungewohnt distanzierten 
Rahmen. Die Tische wurden mit einem 
Abstand von 2 Metern zueinander plat-
ziert, die Traktanden schnellstmöglich 
abgehandelt und am Ende verzichteten 
wir alle auf den gemütlichen Ausklang. 

Für mich war dies die erste GV in mei-
nem neuen Amt. Wie sehr hätte ich sie 
mir doch in einem geselligeren Rahmen 
gewünscht! 

Erster Lockdown und Durststrecke
Kurz darauf folgte dann der erste Lock-
down und wir mussten unseren Turnbe-
trieb einstellen. Weder Klein noch Gross 
durften im TV aktiv sein. Das neuartige 
Coronavirus hatte nicht nur unser Privat-
leben, sondern auch unser Vereinsleben 
im Griff. Das öffentliche Leben wurde 
über die Monate März und April komplett 
heruntergefahren. 

Wir alle warteten auf den Tag, an dem 
wir wieder ein wenig Freiheit bekom-
men würden, um uns aktiv in Gruppen, 
natürlich mit genügend Abstand, bewe-
gen zu dürfen. Die Primarschulen öffne-
ten bereits im Mai, aber für uns war es 
erst Mitte Jahr endlich wieder möglich, 
das Vereinsleben wieder aufzunehmen. 
Durch den engen Austausch in der Ver-
einsleitung (VL) und mit Hilfe der Zu-
sammenarbeit mit dem STV konnte ein 
vernünftiges Schutzkonzept erarbeitet 
werden, das einen Turnbetrieb ansatz-
weise wieder ermöglichte. Ein grosses 
Dankeschön geht hier ganz besonders 
an unseren Corona-Verantwortlichen 
Oliver Hochstrasser. Der ganze Turnbe-
trieb konnte somit unter einem strengen 
Schutzkonzept am 8. Juni 2020 wieder 
aufgenommen werden. 



3

Aktuell

Absagen und zweiter Lockdown
Dennoch mussten wir schweren Her-
zens prägende Veranstaltungen wie den 
«Schnällschten Chilchberger» oder das 
«Stockefäscht» absagen. 
Sogar das Zeitungssammeln durfte im 
März nicht durch den Verein erfolgen und 
das TVK INFO erschien geschichtsträch-
tig nur mit einer einzigen Ausgabe, da 
Info-Material aufgrund fehlender Veran-
staltungen rares Gut geworden war. 

Leider konnten die Turnstunden der Er-
wachsenen auch im neuen Jahr nicht 
wieder aufgenommen werden. Die Pan-
demie war noch nicht überstanden und 
voraussichtlich bis Ende Februar 2021 
dürfte der Mini Lockdown noch anhalten. 
Für die Zeit danach können wir alle noch 
keine Prognosen wagen. 
Für die VL war dies ein «unplanbares 
Jahr». Nichts war wie immer und es 
mussten laufend neue Entscheidungen 
innert kürzester Zeit getroffen sowie die 
entsprechenden Schutzkonzepte dazu 
erarbeitet werden. Die Sitzungen der VL 
fanden zum Schluss via Zoom statt. Es 
fanden auch keine vereinsinternen An-
lässe wie der Jahresschlusshöck oder 
das VL-Essen statt. Die Leiter mussten 
mittels Schutzkonzepten instruiert, be-
gleitet und immer wieder laufend über 
Neuerungen informiert werden. Natürlich 
hatte ich mir mein zweites Jahr in mei-
nem Amt als Präsidentin anders vorge-
stellt. Aber es zeigte mir auch, was wir 
für ein gutes Team in der VL sind, wieviel 
Flexibilität die Leiter mitbringen und wie 
treu unsere Mitglieder sind. 

Auch 2021 wird uns Corona wohl noch 
einige Monate lang begleiten, leider. Und 

auch in diesem Jahr wird vieles anders 
sein. Wir werden unsere geplante ordent-
liche Generalversammlung im März 2021 
schriftlich abhalten. Ich bin aber zuver-
sichtlich und hoffe sehr, euch alle im Juni 
2021 physisch an der ausserordentlichen 
Generalversammlung begrüssen zu dür-
fen. Ich freue mich schon jetzt, mit euch 
anzustossen und einen gemütlichen 
Abend bei einem feinen Nachtessen zu 
verbringen.

Ungewisser Ausblick
Wir wollten versuchen, den «Schnällsch-
ten Chilchberger» 2021, wahrscheinlich 
nicht im gewohnten Rahmen, aber doch 
immerhin durchzuführen. Leider hat das 
nicht geklappt. Wer weiss, welcher wei-
tere Anlass eventuell auch noch in einem 
anderen Rahmen dieses Jahr doch noch 
stattfinden kann. Vielleicht hat es auch 
sein Gutes, dass alles ein wenig anders 
kommt. Man überdenkt das eine oder 
andere und es kommt neuer Schwung in 
den Alltag. Ich jedenfalls freue mich auf 
all’ die Anlässe, sportlichen Aktivitäten, 
Treffen, auf den Austausch, gemeinsa-
me Erlebnisse und soziale Kontakte, die 
durch und mit dem TVK im 2021 hoffent-
lich wieder stattfinden werden.
Auf diesem Weg möchte ich allen Vor-
stands- und Vereinsmitgliedern danken 
für die gute und rasche Unterstützung in 
diesem «komplizierten Jahr». Den Leite-
rinnen und Leitern für ihre Ausdauer und 
ihre Flexibilität und den aktiven Turnerin-
nen und Turnern und den Gönnerinnen 
und Gönnern für Ihre Flexibilität, Treue 
und ihre Unterstützung gegenüber dem 
Turnverein Kilchberg.

Anja à Porta, Präsidentin TVK
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Seit dem Frühjahr ertönen in der Turnhalle Brunnenmoos immer wieder einmal 
südländische Rhythmen: Dann nämlich, wenn Profitänzer Leo am Montagabend 
im Turnverein Kilchberg Lektionen in Latin-Dance erteilt!

Das aktuelle Fitnessangebot 
im TVK: Latin-Dance mit Leo! 

Leo ist Profitänzer und Personal Trainer. 
Seit dem Frühjahr unterrichtet er in un-
regelmässigen Abständen im Turnverein 
Kilchberg ein schweisstreibendes Trai-
ning, das auf lateinamerikanischen Tän-
zen basiert. 

In Leos Stunden wird mit leichteren und 
schwierigeren Schrittfolgen zu heissen la-
tein-amerikanischen Musikrhythmen wie 
Salsa, Merengue, Cha-Cha-Cha, Mambo, 
oder Bachata getanzt. So werden Tanz 

und Fitness miteinander vereint. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen 
spielerisch Tanzschritte, die mit bekann-
ten Aerobic-Bewegungen kombiniert wer- 
den. Das abwechslungsreiche Ausdau-
ertraining, «immer locker aus der Hüfte», 
macht sowohl versierten Tänzerinnen 
und Tänzern wie auch Anfängerinnen und 
Anfängern grossen Spass. Wer möchte, 
kann unverbindlich eine Schnupperstun-
de besuchen. 
(amf)
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Seit August ergänzt eine Basketballgrup-
pe das Angebot des TV Kilchberg.
 Neben Warm-Up und einfachen Technik-
Drills steht der Spass an der Bewegung 
und am spielerischen Miteinander ein-
deutig im Vordergrund. Die Teilnehmer 
sind kunterbunt zusammengewürfelt und 
reichen von ehemaligen College- und 
Bundesliga-Spielern bis hin zu Freizeit-
spielern und Einsteigern.

Das Angebot richtet sich daher an alle, die 
gerne ein paar Körbe werfen möchten, an 
ihrem Ballhandling feilen oder sich einfach 
auspowern wollen – völlig unabhängig 
vom eigenen Können oder Fitnesslevel. 
Jeder ist herzlich willkommen!
Treffpunkt ist dienstags zwischen 20 
und 22 Uhr in der oberen Turnhhalle des 
Schulhauses Brunnenmoos.
Moritz Sauer

Basketballtraining im TVK
Der Turnverein Kilchberg ergänzt sein Angebot im Bereich der Mannschafts-
sportarten und bietet seit Ende August ein Basketballtraining an. Willkommen 
sind sowohl Könner als auch Freizeitspieler und Einsteiger.
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Yoga am Mittwochabend
Yoga mit Silvia Steyn hilft, die eigene Balance zu finden und aus dem vollen 
Tag herauszutreten. Im Turnverein Kilchberg gibt es neu eine Yoga-Lektion am 
Mittwochabend.

Silvia Steyn hat 2004 in Kilchberg be-
gonnen, Yoga zu praktizieren. Sie ist 
diplomierte Yogalehrerein und hat ihre 
Yoga-Praxis über die Jahre immer wieder 
vertieft. Bereits seit 2019 hat sie für den 
Turnverein Kilchberg am Montagabend 
sporadisch eine Stunde Hatha Yoga un-
terrichtet. Nun hat sie dieses Angebot 
erweitert und wird ab dem 26. Mai 2021 
jeden Mittwochabend in der Turnhalle 
des Gemeindehauses um 17.30 Uhr zu 
einer Yoga-Stunde einladen. Im Winter-
halbjahr von November bis März wird der 
Unterricht in den Gymnastikraum des Al-
terszentrums Hochweid verlegt.

Silvia Steyn verhilft den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern mit ihren Lektionen zu 
mehr Beweglichkeit und Entspannung. 
Achtsamkeit und Konzentration werden 
dabei gefördert und mit speziellen Hilfs-
mitteln können die Übungen wirkungs-
voll ausgeführt werden. Alle finden ihre 
eigene Praxis, die sie zugleich fordert 
aber auch zur Ruhe und Ausgeglichen-
heit bringt. Verschiedene Atemtechniken 
geben dem Körper neue Lebenskraft und 
Energie. Yoga wirkt sowohl auf körperli-
cher als auch auf geistiger Ebene, Yoga 
macht einfach glücklich!
(amf)
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Was bringt mir der Sport?

Ende Oktober 2020 folgte eine erneute 
Verschärfung der BAG-Richtlinien, die 
den Turnbetrieb wieder einschränkte. Nur 
noch max. 15 Personen ab 16 Jahren 
durften in der Halle zusammen trainie-
ren, und das mit einem Mindestabstand 
von 1,5 Metern. Für diese Personen galt 
zudem eine Maskenpflicht. 
Die Ansteckungszahlen stiegen dennoch 
an und Mitte Dezember 2020 folgte ein 
Mini-Lockdown. Es durfte nur noch bis 
19.00 Uhr in der Halle trainiert werden. 
Bei den Erwachsenen galt eine Maximal-
zahl von 5 Personen. Dies bedeutete für 
den Turnbetrieb wieder einen gewaltigen 
Rückschlag, denn er musste, bis auf die 
Trainingsstunden mit den Jugendlichen 
unter 16 Jahren, erneut eingestellt wer-
den. Trotz all diesen Widrigkeiten war 
es sehr schön zu sehen, wie flexibel die 
Leiterinnen und Leiter mit dieser ausser-
ordentlichen Situation umgingen und via 
Zoom (z.B. Rückenfit, Montagsturnen) 
ein neues Angebot geschaffen werden 
konnte. 

Erst im Frühjahr 2021 konnte der Turn-
betrieb wieder aufgenommen werden. 
Mit grosser Freude trafen sich Turnerin-
nen und Turner nach dieser Durststrecke 
wieder in der Halle, wenn auch zu Be-
ginn noch zögerlich. Über einige Wochen 
wurde das Hallentraining sogar weiterhin 
über ZOOM übertragen, damit alle Mit-
glieder mitturnen konnten, auch dieje-

nigen, die sich noch nicht wieder in die 
Halle getrauten. 

Die Redaktion hat Reaktionen und Ein-
drücke von den Turnerinnen und Turnern 
aus dieser prägenden Zeit gesammelt.

Alleine zuhause in unserem Luftschutz-
keller zu turnen war nicht sehr motivie-
rend und es fehlte mir bald die Lust dazu.
Trotzdem war es toll von den Leiterinnen 
und dem TVK, dass sie ein Online-Trai-
ning ermöglichten! Danke! I
ch war sehr froh, als wir dann wieder in 
der Halle turnen und die Leute treffen 
konnten. Meetings zuhause am PC sind 
ja ok aber Turnen geht definitiv besser 
mit motivierten Kollegen in der Halle.              
(Gaby)
 
Ein Montag ohne «Buggeli-Turne» ist 
kein richtiger Montag.«Buggeli-Turne» 
via Zoom war die zweibeste, aber einzig 
mögliche Lösung. Und es hatte was Gu-
tes: Meine Frau sah es, machte heimlich 
mit, kam auf den Geschmack – und kann 
nicht mehr ohne… Nun ist sie im TVK.
(Daniel)

Es gibt unzählige virtuelle Sportangebo-
te, aber nichts(!) ist vergleichbar mit ei-
ner Trainingsstunde in einer Turnhalle, 
mit der sympathischen Lehrerin und den 
netten Gspänli im wöchentlichen Turnus.
(Cornelia)

TVK-Mitglieder berichten, wie sie die Wiederaufnahme des Trainings nach dem 
zweiten Mini-Lockdown im Winter 2020/21 erlebt haben – und was ihnen die 
Stunden in der Turnhalle bedeuten.



10



11

Aktuell

Ich konnte mich einfach nie aufraffen 
am tollen virtuellen Trainingsprogramm 
des TVK allein zu Hause teilzunehmen.  
Ohne Kolleginnen und ohne anschlies-
senden Schlumi macht das einfach kei-
nen Spass! Endlich kann ich wieder mit 
euch zusammen turnen, ich fühle mich 
körperlich wieder fitter (die ersten Male in 
der Halle musste ich für meine Bequem-
lichkeit büssen...) und bin zufrieden, dass 
ich euch alle im «Fitness am Montag», im 
Yoga und im «Spiel am Mittwoch» wie-
der regelmässig treffe. Fazit: Ihr habt mir 
mehr gefehlt als das Turnen!
(ul)

Ich hatte mir vorgenommen, jeden Tag 
mindestens eine Stunde zu wandern, zu 
turnen, Gartenarbeit zu verrichten oder 
zu «fötzeln» (Litterclub Adliswil). Habe es 
zu 95 % eingehalten. Natürlich habe ich 
es genossen, wieder mit allen andern zu 
turnen.
(Marlis)

Sicher, als wir in diesem Frühjahr wieder 
in die Halle durften zum Volleyball und 
auch zum Gymnastiktraining (und spä-
ter auch wieder singen mit Swiss Gospel 
Singers), da war die Freude riiiesig. Doch 
eigentlich sind wir recht glimpflich davon-
gekommen, d. h. der Lockdown hat uns 
nicht wirklich zermürbt. Wir haben viel 
Zeit verbracht mit Wandern, Velofahren, 
Gartenarbeiten etc.
(Rico und Ursi)

Gemeinsam mit den anderen in der Halle 
wird man immer wieder bestätigt, dass 
man keine absolute Sportskanone sein 
muss, um seinen Körper fit zu halten. Ein 
Blick in die Runde zeigt, dass jeder nach 

seinen Fähigkeiten bei den Übungen mit-
macht. Das ist ungemein motivierend. Al-
lein zuhause war das Ideal immer zu weit 
entfernt von der gefühlten Realität. 
(Susanne)

Anfangs der Pandemie war ich froh, nicht 
ins Turnen gehen zu müssen, zu gross 
waren Bedenken und Unsicherheit.

Mit den Zoom-Lektionen blieben wir we-
nigstens virtuell in Kontakt, das war ein 
tolles Engagement unserer Leiterinnen 
und des Vorstands. Nach der Impfung 
kehrte ich dann voll motiviert und froh 
zurück in die Turnhalle. Der direkte Kon-
takt kann durch keine noch so perfekten  
Videos auf Dauer ersetzt werden.
(Ruth)

Herzlichen Dank an Euch alle, die Ihr 
Euch zu unserem Turnunterricht geäus-
sert habt. Die hintere Umschlagseite un-
serer Vereinszeitschrift zeigt Fotos von 
glücklichen Turnerinnen und Turnern, 
gross und klein, die sich alle sichtlich 
freuen, endlich wieder «normale» Lekti-
onen in der Halle erleben zu dürfen. Die 
Bilder bringen zum Ausdruck, was Mitre-
daktorin Ursi Luz in Worte fasst: 

«Freude herrscht, wir   
  können endlich wieder  
  gemeinsam turnen!»
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Oli, unser neues Ehrenmitglied!
Oli Hochstrasser hat schon als kleiner Junge in der Jugi im Turnverein Kilch-
berg mitgeturnt. Heute spielt er aktiv Volleyball und ist eine wichtige, langjährige 
Stütze in der Vereinsleitung. Darum wurde er an der diesjährigen GV auch zum 
Ehrenmitglied gewählt.

Lieber Oli, Du bist langjähriges Mit-
glied in unserem Kilchberger Turnver-
ein. Wie bist Du zum TVK gestossen? 
Mein Nachbar Armando (Leiter Jugend-
sport) hat mich in die Jugi mitgenommen, 
als ich in der ersten Klasse war. Dort war 
ich bis zur Oberstufe. Danach kam ich 
mit 19 Jahren zurück in den Verein; jetzt 
aber ins Volleyball. 

Was magst du besonders an unserem 
Turnverein und warum könntest Du eine 
Mitgliedschaft empfehlen?
Wir haben ein äusserst vielfältiges Ange-
bot. Nebst dem regelmässigen Training, 
bilden sich Freundschaften und man teilt 
gemeinsame Erlebnisse. Für Interessier-
te, die neu in der Umgebung sind, hat ein 
Verein auch eine integrative Wirkung.

Wo turnst du mit im Turnverein? Warum 
gerade diese Neigungsgruppen?
Ich bin aktiv im Volleyball. Seit ich 16 bin, 
betreibe ich diesen Sport. Wir spielen Her-
ren- und Mixed-Meisterschaft. Der aktive 
Wettkampf reizt mich immer noch. Zudem 
haben wir eine ziemlich durchmischte 
Gruppe, wo Abwechslung garantiert ist.

Du hast jahrelang zusammen mit Steffi 
Barmettler den Turnbetrieb geleitet und 
bis an der diesjährigen GV zum Ehren-
mitglied ernannt worden. Was kannst Du 
rückblickend über diese Jahre berichten?

 
Steffi und ich – wir kennen uns bereits 
seit der Primarschule – haben uns toll 
ergänzt. Zusammen ein Ressort teilen 
macht viel Spass und man kann die eher 
ungeliebten Aufgaben auch mal abschie-
ben! Beim Turnbetrieb ist man sehr nahe 
bei den Aktiven. Man bekommt viel mit, 
was in den jeweiligen Riegen so läuft. 

Was hat Dich bewogen, jetzt neu in der 
VL die Mitgliederverwaltung zu über-
nehmen?
Da wir nach dem Rücktritt von Uli nie-
manden für das Amt gewinnen konnten, 
habe ich mich dazu bereit erklärt, mich 
dieser neuen Herausforderung zu stel-
len. Nach den ersten Monaten kann ich 
sagen, dass es trotz einiger Arbeit ein  
gutes und spannendes Ressort ist.
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Das Amt ist spannend und viele Fragen 
und Tätigkeiten im Verein haben schliess-
lich noch etwas mit den Mitgliedern zu tun. 
Was gehört eigentlich alles zu Deinem 
Amt und was gefällt Dir besonders?
In meinem Amt beschäftige ich mich 
hauptsächlich mit den Mutationen der 
rund 250 Mitgliedern, dem Versenden 
und Kontrollieren der Mitgliederbeiträ-
gen sowie den Meldungen an den STV. 
Für die GV stelle ich allerlei Statistiken 
zusammen (Ehrungen, Ein- sund Austrit-
te, Bestände, etc.). Die Organisation im 
Ganzen und die Zusammenarbeit mit der 
Buchhaltung und den Riegen gefallen mir 
besonders an diesem Ressort …

Du bis sogar noch COVID-Verantwort-
licher und hast das Schutzkonzept für 
unseren Verein erstellt und immer wieder 
angepasst. Herzlichen Dank. Wie hast 
Du diese schwierige Zeit erlebt?
Ich denke, für alle war die Ungewissheit 
der schwierigste Begleitumstand. Nie-
mand hatte Erfahrung mit einer derarti-
gen Situation und teilweise wurden die 
Bestimmungen im Wochenrhythmus an-
gepasst.

Wo trifft man dich sonst noch, wenn Du 
nicht im Turnverein aktiv bist?

Oft auf dem Velo, am oder im See. Als 
«Seebueb» ist das ein Muss! Seltener, 
aber nicht minder gerne beim Fussball-
match oder in einem Rockkonzert.

Ich danke Dir für Deinen gewaltigen Ein-
satz und wünsche Dir bei dieser neuen 
und spannenden Aufgabe viel Erfolg 
und hoffe, dass Du dem Turnverein als 
VL-Mitglied noch lange treu bleiben wirst 
(amf)

Oliver Hochstrasser privat
Niemals ohne: Schoggi
Beruf: Gastronom
Hobby: Kultur- und Genussreisen mit meiner Familie, Rennvelo fahren, Velo- 
rennen schauen, Quizzen, Lesen (wenn die Zeit reicht).
Lieblingsessen: muss abwechslungsreich und authentisch sein. Probiere alles.
	Lieblingsgetränke: Kaffee, Cuba Libre, Belgisches Bier und Hahnenwasser.
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Volleyball startet endlich  
wieder in eine neue Saison

Menschen und Sport

Nach sage und schreibe zwölf Monaten ohne Spiel sind unsere beiden Teams 
auf unser altbekanntes 9 x 9 m grosses Parkett zurückgekehrt.

Das Herren-Team trat Ende September 
zum ersten und zertifikatspflichtigen (!) 
Spielabend an. Ein erster Vergleich mit 
den Equipen aus Mettmenstetten und 
Zollikon endete mit je einem Sieg und  
einer Niederlage. 
Im Mixed läutete das Aufeinandertreffen 
mit der Mannschaft vom Semi Unterst-
rass am 25. Oktober die neue Spielzeit 
ein. Das auf diversen Positionen neu  
 

formierte Team kämpfte mit viel Energie 
und verzeichnete mehrere gute Ball-
wechsel.  Aufgrund von einigen Abstim-
mungsproblemen, einer relativ hohen 
Eigenfehlerquote und vor allem der auf-
fallend guten Routine des Gegenübers, 
resultierte am Ende eine 0:3 Niederlage. 
Das Wichtigste ist aber, dass wir wieder 
aktiv spielen können und Spass auf und 
neben dem Court haben. 
Oliver Hochstrasser
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Wie Atletica Kilchberg trainiert:
Menschen und Sport

Während der Sommermonaten trainieren die Kinder und Jugendlichen von Atle-
tica Kilchberg im Freien auf der Schulanlage Brunnenmoos. Aus der Gruppe der 
10- bis 12-jährigen Kinder berichtet Thierry vom Trainingsablauf ...

Die Leichtathletik-Gruppe trainiert am Donnerstagabend unter anderem auch Speerwurf.

Es geht um 17.30 Uhr los, wenn wir uns 
alle auf dem Bänkli neben unserem Ma-
terialraum treffen. Sind alle eingetroffen, 
beginnen wir mit dem Einlaufen, meis-
tens zur IBM in Rüschlikon oder bis zum 
Friedhof Kilchberg und wieder zurück. 
Dann gibt die Leiterin bekannt, welche 
Disziplin trainiert wird. 
Am letzten Donnerstag vor den Herbst-
ferien haben wir in zwei Gruppen Speer-
wurf und Weitsprung geübt. Zu jeder 
Disziplin machen wir jeweils spezielle 
Aufwärmübungen. Beim Speerwurf ist 

es wichtig, dass man das Gewicht waufs 
hintere Bein verlagert und den Arm am 
Anfang nach hinten ausgestreckt hat.  
Der andere Arm zeigt in Wurfrichtung. 
Man kann den Speer mit oder ohne An-
lauf werfen. Achtung, es darf, wie auch 
beim Weitsprung, kein Übertritt passie-
ren! Nach einem Gruppenwechsel wird 
noch die andere Disziplin trainiert. Wenn 
die Zeit reicht, machen wir am Schluss 
noch ein Abschlussspiel, z.B. Völkerball 
oder Bonanza.
Thierry Müller
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Vereinsnachrichten

Schriftliche GV im März
Die jährliche Generalversammlung des Turnvereins Kilchberg ist seit jeher ein 
Anlass, an dem neben den offiziellen Geschäften auch gesellschaftliche und 
soziale Aspekte nicht zu kurz kommen dürfen. Damit auf Letztere trotz Corona 
nicht verzichtet werden muss, plant der Vorstand nach der schriftlichen Stimm-
abgabe im März eine ausserordentliche GV im Juni.

Anders als vor einem Jahr, als der Turn- 
verein Kilchberg am Freitag, 13. März 
2020, gerade noch vor dem ersten 
grossen Lockdown, seine Generalver- 
sammlung in nahezu gewohntem Rah-
men durchführen konnte, war das die-
sen Frühling nicht möglich. Bereits im 
Januar hatte die Vereinsleitung daher 
beschlossen, die 144. Generalversamm- 
lung aufzuteilen und sozusagen zwei-
mal durchzuführen. Alle wichtigen Ge-
schäfte, über die abgestimmt werden 
musste, wurden in einer schriftlichen 
GV abgehandelt. Die Mitglieder beka-
men anfangs März alle Stimmunterlagen 
und einen Stimmzettel, den sie bis zum  
12. März ausgefüllt und unterschrieben 
zurückschicken konnten. 

Am Mittwoch, 17. März wurden die 
Stimmkarten dann von den Vorstands-
mitgliedern im Rahmen eines ZOOM-
Meetings ausgewertet. Alle anderen 
Geschäfte wie Ehrungen, Wahlen und 
natürlich auch die gesellschaftlichen 
und sozialen Aspekte einer Generalver-
sammlung mit Nachtessen und gemüt-
lichem Zusammensein sind aber nur 
aufgeschoben, nicht aufgehoben! Der 
Vorstand plant nämlich im Juni 2021 eine 
ausserordentliche Generalversammlung, 
um all dies nachzuholen. Die Örtlichkeit 
ist bereits reserviert und alle hoffen auf 
einen unvergesslichen Sommerabend 
mit würdevollen Ehrungen und spannen-
den Wahlen!
(amf)

Präsidentin Anja à Porta und Anna Barbara Müller zählen Stimmzettel der schriftlichen GV.
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Nachdem im März dieses Jahres alle 
wichtigen Geschäfte im Rahmen einer 
schriftlichen GV abgehandelt worden 
waren, freuten sich alle auf den 11. Juni, 
wo an einer ausserordentlichen GV die 
gesellschaftlichen und sozialen Aspekte 
bei einem feinen Nachtessen nachgeholt 
werden konnten. 
Bereits am späteren Nachmittag waren 
die Leiterinnen und Leiter der Pfadiab-
teilung Chopfholz eifrig am Kochen, die 
Tische festlich gedeckt.
Dass die Turnerinnen und Turner ab 18 
Uhr wie vor einem Jahr am Eingang ins 
Foyer mit Desinfektionsmittel empfangen 
wurden, tat der guten Stimmung keinen 
Abbruch. Bei strahlendem Sonnenschein 
konnten alle ein Apérogetränk im Freien 
geniessen. Das Abendessen war selbst 
zubereitet vom Leiterteam der Pfadiab-
teilung Chopfholz. Das feine Couscous 
mit orientalisch gewürztem Gemüse und 
gemischtem Salat fand grossen Anklang. 

Kurzer offizieller Teil
Kurz nach 20.00 Uhr eröffnete die Präsi-
dentin Anja à Porta den offiziellen Teil der 
Sitzung. Sie bringt ihre Freude darüber 
zum Ausdruck, dass nun doch noch eine 
Generalversammlung vor Ort abgehalten 
werden kann, an der sich alle endlich 
wieder treffen und miteinander plaudern 
können. Der soziale Kontakt hat während 
des ganzen letzten Jahres sehr gefehlt. 
Schliesslich dankte sie der ganzen Ver-
einsleitung, den Leiterinnen und Leitern 

sowie allen Turnerinnen und Turnern für 
ihre Treue zum TVK, trotz Trainingsunter-
brüchen wegen Corona. 
Uli Schimpel konnte stabile Mitglieder-
zahlen präsentieren und die Versamm-
lung beschloss, die Mitgliederbeiträge für 
Aktive aufgrund pandemiebedingter Trai-
ningsausfälle etwas zu senken.

Änderungen in der Vereinsleitung
Uli Schimpel gab das Ressort Mitglie-
deradministration an Oli Hochstrasser 
weiter und wurde nach 4 Jahren herzlich 
verdankt und würdig verabschiedet. Er 
hatte die Mitgliederadministration immer 
vorbildlich geführt und jetzt zum Schluss 
auch organisiert, dass eine neue, einfa-
chere Art der Verwaltung eingeführt wer-
den kann.

Vereinsnachrichten

Ausserordentliche GV im Juni
Am 11. Juni 2021 fand im ref. Kirchgemeindehaus eine ausserordentliche  
Generalversammlung des Turnvereins Kilchberg statt. Im Zentrum standen  
Ehrungen, Wahlen und gemütliches Beisammensein.
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Die übrige Vereinsleitung und fast alle 
Leiterinnen und Leiter liessen sich wie-
der wählen. Für die vakante Stelle Turn-
betrieb 2 sowie für die Kassierin Eva 
Chicherio sucht der Verein immer noch 
Nachfolgerinnen oder Nachfolger. 

Virtudes Benz wird für 3 Jahre Leiterin 
im Kinderturnen verdankt und ein be-
sonderes Dankeschön geht an Natascha 
Reding, die ganze 14 Jahre lang für das 
El-Ki-Turnen verantwortlich war und mit 
ihren kreativen Lektionen unzählige Kin-
deraugen zum Strahlen gebracht hatte. 
Verdankt wird auch der Einsatz von Rico 
Kradolfer, der 8 Jahre lang fürs Zeitungs-
sammeln zuständig war.

Ein neues Ehrenmitglied
Bei den Ehrungen wurde zunächst Oli 
Hochstrasser erwähnt, der sich seit 10 
Jahren für den Turnbetrieb in der Ver-
einsleitung einsetzt. Darum wird er unter 
Standing Ovations zum Ehrenmitglied 

ernannt. Weiter können Leichtathletik-
Leiter Daniel Andreolla und Gabriela von 
Escher beide auf eine zehnjährige Leiter-
tätigkeit zurückblicken. Christian Stünzi 
ist sogar seit 15 Jahren engagierter Leiter 
bei den Leichtathleten, Markus Streicher 
seit 20 Jahren in der Baseball-Riege. 
Weiter wurden Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften ausgesprochen. So ist 
beispielsweise der ehemalige Präsident 
Christian Wölfle seit 35 und die Schwes-
tern Ruth Gull und Heidi Ronzani sogar 
schon seit 40 Jahren Mitglied im TVK.

Im Anschluss an den offiziellen Teil durf-
ten alle noch Häppchen des wunderba-
ren Desserbuffets geniessen, welches 
dieses Jahr der Verein gespendet hatte.
(amf)

Vereinsnachrichten

VL-Mitglied Uli Schimpel wird verdankt und 
verabschiedet.
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Vereinsnachrichten

Fröhliche Stimmung beim Apéro, der, ganz ungewohnt, im Juni bei warmem Wetter im Freien 
stattfinden konnte!
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Alle geniessen das feine Essen, das die Pfadi Chopfholz serviert.

Vereinsnachrichten

Mitglieder der Pfadiabteilung Chopfholz haben auch dieses Jahr ein exzellentes Abendessen 
für die Generalversammlung des Turnverein herbeigezaubert.
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Vereinsnachrichten

Natascha Reding wird nach 14 Jahren als El-Ki-Leiterin verabschiedet.

Die Vereinsleitung: hinten v.l.n.r.: Doris Ackermann, Anna Barbara Müller, Präsidentin Anja à 
Porta, Michelle Glauser, Ehrenmitglied Oli Hochstrasser 
vorne v.l.n.r.: Ehrenmitglied Steffi Barmettler, Uli Schimpel (verabschiedet an der GV 2021)
Es fehlt: Eva Chicherio
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Vereinsnachrichten

GV-Einladung 2022
  
  
  

145. Generalversammlung 
vom 11. März 2022 

 
 

um 20.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus Kilchberg 
Apéro ab 18 Uhr 

 
 
Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
2. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
3. Abnahme des Protokolls der ausserordentlichen GV vom 11. Juni 2021 
4. Mutationen 
5. Jahresberichte 2021  
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 und Bericht der Revisoren 
7. Anträge 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
9. Jahresprogramm 2022 

10. Budget 2022 
11. Wahlen 
12. Ehrungen – Auszeichnungen – Verabschiedungen 
13. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Die Vereinsleitung lädt alle herzlich ein, an der Generalversammlung teilzunehmen.  
 
Ehren- und Aktivmitglieder werden persönlich eingeladen. 
Für Aktivmitglieder des TVK (ab 16. Altersjahr) ist der Besuch der GV obligatorisch. 
 
Alle Gönner und Gönnerinnen sind freundlich eingeladen, an der GV und am Nachtessen 
teilzunehmen. Es folgt keine persönliche Einladung mehr. 
 
Anträge zuhanden der GV sind schriftlich bis am 04. März 2022 an die Präsidentin zu richten.  
 

Auch Anmeldungen für Apéro und Nachtessen bitte bis am 04. März 2022 an die 
Präsidentin: 

 
Anja à Porta 

Rossistrasse 7 
8800 Thalwil 
079 602 51 68 
stilli@gmx.ch 
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Vereinsnachrichten

Offene Stellen in der VL:  
Kasse und Turnbetrieb

 
 
 
Der Turnverein Kilchberg sucht zur Vervollständigung der Vereinsleitung (VL) 
 
 
eine/n Kassier/in 
 
 

- Der Kassier führt die Hauptkasse und erledigt am Jahresende den 
Kassenabschluss inkl. Bilanz.  

- Kassier und Vereinsleitung erstellen das Budget für das kommende Vereinsjahr 
zuhanden der GV. 

 
 
 
eine/n Mit-Verantwortliche/n Turnbetrieb  
 
 

- Koordiniert und betreut die Riegen und ihre LeiterInnen und vertritt sie 
gegenüber der VL 

- Organisiert die Sitzungen für interne LeiterInnen und plant die Lektionen mit 
externen Leiterinnen 

- ist verantwortlich für Materialinventar, Hallenverteilung und die 
Hallenschlüsselliste 

- Rekrutiert zusammen mit der Marketingstelle Leiterinnen und Leiter 
- Meldet Kurse und Wettkämpfe an 

 
Der Turnverein bietet 
 

- spannende Einblicke in ein vielfältiges Vereinsleben 
- eine angenehme Zusammenarbeit mit engagierten Vorstandskolleginnen  

und -kollegen 
- Jahresabschlussessen mit Event und zusammen mit Partner/in 

 
 
Interessiert?  
 
 
Mit Rat und Tat zur Seite steht Euch Anja à Porta: stilli@gmx.ch, 079 602 51 68 
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Gut im Spagat.
Dorfstrasse 149
CH-8802 Kilchberg
Tel. +41 44 716 18 18
Zürich | Langnau am Albis | Wettswil

www.berger-gartenbau.ch

Tel. 044 711 87 87

Dienstag und Mittwoch 08.00 – 12.00
13.30 – 18.30

Donnerstag und Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 14.00

Albisstrasse 9 • 8134 Adliswil
044 710 49 49 • www.coiffeurelleund lui.ch

g_ _ _ _ y
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Berger Gartenbau
Dorfstrasse 149
8802 Kilchberg
Tel. 044 716 18 18

www.berger-gartenbau.ch
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Piazza

Steffi Barmettler, Rolf Iseli, Ursi Luz, Uwe Löchner, Frank Tschirch, Rico Kradolfer, Mireille  
Amacher, Ursi Meier, Eva Chicherio, Philipp Meier.

Sommerabschluss der  
Gruppe «Spiel am Mittwoch»
Am 21. Juli, also eigentlich schon in den Sommerferien, treffen sich die Turn-
erinnen und Turner der Gruppe «Spiel am Mittwoch» am See zum traditionellen 
Spiel-, Bade- und Grillplausch vor der Sommerpause.

Zehn vom Spiel am Mittwoch treffen sich zum Sommerabschluss,
Philipp, vom letzten Volleyballtraining, leider mit geschientem Fuss.

Am See spielen ALLE Volleyball,
beim Schwimmen ist das nicht der Fall!
Zum Apéro fehlt dann niemand mehr,

alle geniessen Grillwürste und Beilagen sehr.
Gemütlich ist's, höckeln, trinken und parlieren,

Danke Rico und Ursi fürs Organisieren.
(ul)
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Piazza

Sonnige, warme Abende waren dieses Jahr rar am Zürichsee. Umso mehr geniessen die 
Turnerinnen und Turner der Gruppe «Spiel am Mittwoch» den Schwumm im Zürichsee mit 
anschliessendem Grillplausch und gemütlichem Zusammensein.
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Am Montagabend, 12. Juli schauen alle 
Turnerinnen und Turner der Gruppe «Fit-
ness am Montag» besorgt zum Himmel: 
Kommt jetzt das Gewitter oder hält das 
Wetter? Glücklicherweise trifft letzteres 
ein! Nach einem zügigen Marsch vom 
Armbrustschützenstand Thalwil durch 
den Wald und am Waldrand wieder zu-
rück erreichen die munteren Spaziergän-
gerinnen bald das Restaurant Etzliberg, 
wo alle den Abend mit einem feinen 
Znacht und bei einem Gläschen Wein 
und gemütlichem Beisammensein aus-
klingen lassen. 

Herzlichen Dank an den TVK für den Bat-
zen und die Organisation durch unsere 
Mitturnerin Steffi!                              (amf)

Piazza

Fröhliche Gesichter im Etzliberg: v.l.n.r.: Ursi Luz, Ursi Meier, Steffi Barmettler, Anita Senn,  
Ursina Lehmann, Leiterin Stefanie Leuzinger-Wey, Anna Barbara Müller, Eveline Kilchhofer, 
Ruth Gull, Ursi Brunner.

Break «Fitness am Montag» 
Am letzten Montagabend vor den Sommerferien unternehmen die Turnerinnen 
der Gruppe «Fitness am Montag» immer etwas Spezielles, um den Beginn der 
langen Sommerpause einzuläuten.
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Piazza

Endlich durfte der Turnverein Kilchberg seine Kundschaft wieder im Rahmen 
eines öffentlichen Festes mit feinen Crêpes verwöhnen und Kinder mit span-
nenden Spielen unterhalten! Nach einem Jahr coronabedingter Pause war die 
Freude am diesjährigen Stockefäscht riesengross.

Das hatte allen so gefehlt: der festliche 
Dorfmärt mit all‘ seinen Ständen und 
Attraktionen. Endlich brutzelten die ge-
bratenen Crêpes wieder munter auf der 
heissen Herdplatte, wobei sie kundige 
Turnvereinmitglieder fleissig wendeten 
und anschliessend je nach Wunsch mit 
einer passenden Füllung vollendeten. 
Der Andrang war trotz kühler Witterung 
gross und die Köchinnen und Köche hat-
ten alle Hände voll zu tun.
Zwischen Kleinkinderkarussell und Tram-
polin stand das Spielezelt des Turnver-
eins Kilchberg. Die Kugelbahn zog wie 
jedes Jahr neugierige Besucherinnen 
und Besucher an, die sich fragten: Kann 
es wirklich so schwierig sein, die Kugel 

in die Bahn mit 50 Gewinnpunkten zu 
lenken? Ob man’s glaubt oder nicht; es 
ist gar nicht so einfach! Einmal Päcklifi-
schen, immer Päcklifischen. Viele kleine 
Gäste könnten, wenn es nach Ihnen gin-
ge, den ganzen Nachmittag über Päckli 
fischen und auspacken! Im Spielezelt 
herrschte den ganzen Nachmittag über 
Hochbetrieb, bis gegen 18 Uhr der Vorrat 
an Preisen und Päcklis langsam zu Ende 
ging… Übrigens: Auch am diesjährigen 
Chlausmärt darf wieder gefischt werden. 
Die Eltern sind dann herzlich eingeladen, 
gleichzeitig ein heisses Raclette zu ge-
niessen. Bis bald!
(amf)

Stockefäscht 2021 fand statt!
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Piazza
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Kegeln in Kilchberg !   
Die Kegelanlage (1 Bahn) 

im Alterszentrum Hochweid 

Stockenstrasse 130 

kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung. 

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / info@hochweid.ch 

Kegeln in Kilchberg !
Die Kegelanlage (1 Bahn)
im Alterszentrum Hochweid

Stockenstrasse 130
kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung.

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / az.hochweid@kilchberg.ch

Wir haben für Sie auch sonntags geöffnet !
Grosse Auswahl an:
• Glacés, Torten, Cakes, Konfekt
• Pralinés – offen oder in div. Geschenkpackungen
• Geschenke für jede Gelegenheit – auch für Firmen
• Klein- und Spezialbrote, Partybrote, Sandwiches
• Apéros und Desserts für Ihre Feste
• Hochzeitstorten
• «Kafi Egge»          Telefon 044 724 02 77

www.confierie-aeschlimann.ch

Montag geschlossen

Schwalbenstrasse 1
8802 Kilchberg

Telefon 044 715 54 83
FAX 044 715 07 59
Natel 079 608 51 00

seit 25 Jahren

g_ _ _ _ y
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Piazza

Das «Fischerei-Team» mit Mireilles Tochter Isabelle, Anna Barbara, Mireille und Isabelles 
Freundin Anila.
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Piazza

17. Kilchberger Schwinget 
Wenn sich in Kilchberg jeweils nur die 60 besten Schwinger auf zwei Sägemehl-
ringen duellieren, dann ist es schon fast Tradition, dass Mitglieder des Turn-
vereins Kilchberg als Helferinnen und Helfer im Einsatz sind!

Die Schwinggemeinschaft musste dieses 
Mal sogar sieben lange Jahre warten, 
bis der traditionelle Kilchberger Schwin-
get wieder stattfinden konnte. Nach den 
Austragungsjahren 2008 und 2014 hätte 
der 17. Kilchberger Schwinget eigentlich 
2020 stattfinden müssen. Nun wurde er 
um ein Jahr verschoben und bietet eine 
Revanche für das Eidgenössische Jubilä-
umsschwingest vom 5. September 2021. 
Speziell ist am Kilchberger Schwinget 
auch, dass alle Zuschauer ausschliess-
lich auf Einladung an diesem grossar-
tigen Anlass dabei sein können. Dieses 
Jahr waren es coronabedingt statt 12'000 
nur 6'000 an der Zahl. Und alle mussten 
ein gültiges Zertifikat vorweisen.
Der Wettkampf fand erstmals an einem 
Samstag statt und es gab ebenfalls zum 
ersten Mal gerade drei absolut gleich 

 
rangige Festsieger! Bei wunderbarem 
Sonnenschein strahlten Giger Samuel, 
der im Schlussgang gegen Wenger Ki-
lian triumphierte, sowie Ott Damian und 
Staudenmann Fabian auf den Rängen 1b 
und 1c um die Wette.
(amf)
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Piazza

Einige Helferinnen und Helfer vom Turnverein Kilchberg posieren vor dem Hauptpreis für den 
diesjährigen Schwingerkönig, dem Muni Harald.

Unser Einsatzort: Mittagessen servieren für 
geladene Gäste.

Alphornbläser gehören zu jedem Schwingfest.
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TVKler in der Taminaschlucht
Piazza

Auch wenn das Wetter nicht so recht mitspielen sollte, so bescherte die Herbst-
wanderung von Valens ins alte Bad Pfäfers und durch die Taminaschlucht den 
TVKlern einen spannenden und abwechslungsreichen Sonntag!

Am 24. September endete ein umfang-
reiches Hoch über Mitteleuropa, ein Tief 
zog in der Nacht auf und der Wetterbe-
richt für den 25. war miserabel.
Am Morgen des besagten 25. Septem-
bers trafen sich unter der Leitung von Ri-
co sechs TVKler am Bahnhof in Kilchberg 
zur Herbstwanderung in die Region Bad 
Ragaz. Die Wanderung von Valens ins 
alte Bad Pfäfers schafften wir noch oh-
ne Regenschutz, dann öffnete der Him-
mel seine Schleusen. Wir hatten in der 
Therme eine spannende Führung und 
anschliessend besuchten wir die Tami-
naschlucht und bewunderten die wilde 
Schönheit. In der Schlucht wurde uns er-
klärt, wie die Kranken im Mittelalter trotz 
ihrer Gebrechlichkeiten über Strickleitern 
in die Schlucht hinabkletterten oder auf 

Tragen von starken Männern abgeseilt 
wurden und dann sieben (!) Tage im 35° 
warmen Wasser belassen wurden. Da 
kam uns doch recht rasch die Sousvide-
Garmethode in den Sinn.
Nach einem feinen Mittagessen verzich-
teten wir gerne auf die Fortsetzung der 
Wanderung hinab nach Bad Ragaz und 
nahmen stattdessen das Postauto. Auch 
in Bad Ragaz selber bereitete der Regen 
wenig Lust auf einen ausgiebigen Be-
such der Skulpturenausstellung und so 
nahmen wir Mitte Nachmittag den Zug 
Richtung Heimat.
Trotz der widrigen Verhältnisse hatten wir 
einen spannenden Sonntag und möchten 
uns bei Rico für die Vorbereitung der Rei-
se bedanken.
Rolf Iseli
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Am Samstag, 8. Mai trafen sich die Turnveteraninnen und -veteranen zum so-
genannten «Frühlingshock», diesmal auf dem Albispass im Naturfreundehaus.

«Frühlingshock»der Turn- 
veteraninnen und -veteranen

Wie gewohnt um diese Jahreszeit flat-
terte die Einladung von Silvia für den 
Frühlingshock ins Haus.  Und zwar ist es 
ein Ausflug auf die «Dachterrasse» vom 
Kanton Zürich, auf den Albispass, genau-
er zum Naturfreundehaus auf 834 m ü. M., 
erbaut 1932. In dieser Corona-Zeit ist es 
sehr schwierig, auf längere Sicht zu pla-
nen, man weiss ja nie, welche Einschrän-
kungen auf uns zukommen. Trotz allem 
sieht man, so glaube ich, ein Ende des 
Tunnels.
Vielen Dank an das OK für diesen mu-
tigen Schritt. Es war wunderschön, end-
lich wieder einmal mit bekannten Leuten 
plaudern zu können. Die Organisation 
«Naturfreunde» wurde 1896 in Wien ge-
gründet. Das Gebiet des Albispasses, wo 
das Naturfreundehaus steht, gehört zur 
Gemeinde Langnau a. A.
«Langnau a. A. isch zum erschte mal 
gnamset worde 1101–1150 als Lange-
nau; i de gliche Urkunde au Rängg als 
Renco…»
Freundlicherweise haben uns Sylvia 
und Schaggi zu Hause abgeholt. Besten 
Dank für den Taxidienst. Beim Eintreffen 
im Albishaus waren die meisten von Sil-
via reservierten Tische bereits besetzt, 
angemeldet für diesen Anlass haben sich 
rund 30 «Vetis». Alle Tische waren für 4 
Personen eingeteilt. Das servierte Es-
sen war ausgezeichnet und der Service 
freundlich und aufmerksam.

Die Aussicht von dieser «Dachterrasse» 
war grandios. Das schöne Wetter er-
möglichte sehr gute Fernsicht, vom Sän-
tis über Pilatus bis zu den Berneralpen. 
Die Albisstrasse ist für Motorräder eine 
beliebte «Raserstrecke», haben wir fest-
gestellt.
Auf dem gegenüberliegenden Hang war 
ab 1955 ein Skilift in Betrieb, der aller-
dings 1989 wegen Schneemangel abge-
brochen wurde!

Bald beginnt der allgemeine Aufbruch, 
auf verschiedenen Routen wird der Heim- 
weg angetreten.
An dieser Stelle möchte ich Sylvia und 
Schaggi recht herzlich danken für den  
Taxidienst und für die Organisation die-
ses schönen Anlasses an einem so schö-
nen Ort. Besten Dank an Euch beide!

Der Berichterstatter:
Wali Hess
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Mitmachen bei den Turnveteranen
Die Sektion der Turnveteranen in Kilchberg wurde im Juni 1928 gegründet und fei-
erte 2018 ihren 90. Geburtstag. 
Wer Mitglied bei den Turnveteraninnen und -veteranen werden möchte, kann sich 
jederzeit beim Obmann Jacques Stehli melden.
Veteranenobmann: Jacques Stehli, Dorfstrasse 100, 8802 Kilchberg. 044 715 10 80

Denk daran: Man ist nie zu alt, um Turnveteran zu werden! 
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Der 8. Juni war ein Tag zum Vergessen, aber nur wettermässig betrachtet. Im-
merhin war der Regen konstant und in Meersburg zeigte sich die Sonne kurz. 
Aber es war auch ein wunderschöner Tag, erlebnisreich und wie immer gross-
artig organisiert.

Ausflug der Veteraninnen und 
Veteranen an den Bodensee

Piazza

Die Pandemie machte es für Sylvia al-
les andere als einfach. Da mussten 
Formulare ausgefüllt und auch die Coro-
na-Information an die 27 Teilnehmer des 
Ausflugs sichergestellt werden. Dazu ka-
men noch Absagen in letzter Minute, was 
Sylvia an den Rand ihrer Möglichkeiten 
brachte. Aber es war ein tolles Gefühl, 
wieder einmal zusammen eine Reise zu 
geniessen. Natürlich war der Ausflug das 
wichtigste, aber für viele Teilnehmer war 
allein schon das Zusammensein und das 
Sich-Austauschen-Können ein besonde-
res Erlebnis.

Und so trafen sich dann um 7.15 Uhr 
die Turnveteranen bewaffnet mit allerlei 
Schirmen und wasserabweisenden Klei-
dern. Interessant war die Vita unserer 
Busfahrerin Frau Angelika Birchler. Sie 
fährt nicht nur Bus, sie ist auch Lokführe-
rin bei der Sihltalbahn, Tram-Chauffeuse 
usw; also ein fahrendes Multitalent, das 
uns sicher durch den Regen pilotierte. 
Kaffee und Gipfeli fehlten auch nicht und 
die Stimmung im komfortablen Car war 
mehr als gut. Dank der genauen Vorbe-
reitung von Sylvia war die Wartezeit am 
Zoll vernachlässigbar und kontrolliert 
wurden wir auch nicht. 

Zeitgerecht erreichten wir das AUTO & 
TRAKTOR Museum Bodensee in Uhldin-
gen-Mühlhofen. Ohne Anstehen genos-
sen wir eine einstündige Führung durch 
das Museum mit über 350 Fahrzeugen 
und Werkstätten alter Handwerke aus 
allen Epochen. Unglaublich, was unsere 
Vorfahren zu jener Zeit schon alles ge-
schaffen haben. Die Stunde ging für mich 
und auch für alle anderen Turnveteranen 
viel zu schnell vorbei. Für Technik-Inter-
essierte würde sich ein zweiter Besuch, 
vielleicht mit Freunden, Bekannten und 
auch Kindern sehr wohl lohnen. Ein Ge-
nuss, was sich da Sylvia für uns ausge-
sucht hat! Einen Überblick findet man im 
Internet: www.autoundtraktor.museum

Nach dem Mittagessen im Restaurant Jä-
gerhof am gleichen Ort fuhren wir weiter 
nach Meersburg, um uns für die Heimrei-
se im Flair Hotel zum Schiff zu «stärken». 
Einige Turnveteranen benutzten den re-
genfreien Moment, um die wirklich impo-
sante Altstadt zu besichtigen. 
Die Heimreise dem Bodensee entlang 
über Friedrichshafen-Bregenz verlief 
ausser einigen Staus problemlos. Auch 
der Zoll wollte von uns nichts wissen, von 
Corona-Kontrolle keine Spur.
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Zum Schluss noch dies: Was uns Syl-
via trotz Corona hingezaubert hat war 
schlicht und einfach genial. So hat sich 
der riesige Aufwand mehr als gelohnt. 
Ich darf sicher im Namen aller Teilneh-
mer einmal mehr Sylvia herzlich danken. 
Ich freue mich bereits auf den nächsten 
Event und hoffe, dass möglichst viele 
Turnveteranen wieder dabei sein werden.
Der Chronist Raymond Despont

Nachtrag von Sylvia: 
Der Tip vom Traktorenmuseum kam von 
Klaus Schmauder, vielen Dank noch-
mals Klaus. Ich danke dir, Raymond, für 
den wie immer gut abgefassten Bericht. 
Schön, dass wir so tolle Chronisten ha-
ben wie dich und Wali. 
Ganz herzlichen Dank euch beiden!

www.autoundtraktor.museum
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Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren uns  
für den Sport.
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Am 9. September besuchte unsere Gruppe munterer Veteraninnen und Vetera-
nen in Neuhausen, nahe dem eindrücklichen Rheinfall, auch noch die Schweizer 
Miniaturwelt «Smilestones. 

Künstliche Miniaturwelt und 
grossartiges Naturschauspiel

Piazza

Es ist immer wieder erstaunlich, wie Syl-
via es schafft, neue interessante Ausflug-
ziele zu finden. Der Chronist kann ohne 
Wenn und Aber feststellen, dass er so die 
Schweiz, die doch einiges zu bieten hat, 
dadurch besser kennen lernte. 

Das war auch diesmal so, beim Ausflug 
nach Schaffhausen mit 22 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern. Für einmal er-
reichten wir unser Ziel mit der Bahn ab 
Kilchberg. Ehrlich gesagt war ich froh, 
dass ich beim Umsteigen im Hauptbahn-
hof nur mitzulaufen brauchte. Als selte-
ner ÖV-Benutzer kam mir der Bahnhof 
fast wie ein Labyrinth vor ...

In Neuhausen am Rheinfall war die Fahrt 
zu Ende; wir wurden aber schon vom so-
genannten «Tschu-Tschu-Bähnli» erwar-
tet. Mit diesem originellen Verkehrsmittel 
fuhren wir durch enge Gassen und konn-
ten so nebenbei die Altstadt von Schaff-
hausen mit ihren zum Teil sehr schönen 
historischen Bauwerken und hunderten 
von Erkern bewundern. Vor dem ge-
planten Besuch des Hauptziels war eine 
Pizzeria für unser Wohl beim Essen und 
Trinken besorgt. 

Nun aber zum Hauptevent, dem «Swiss 
Milestones», der Miniaturwelt am Rhein-
fall. Das ist etwas, das man gesehen ha-

ben muss. Beschreibungen können nur 
bruchstückhaft einen Eindruck vermit-
teln. Immerhin sei bemerkt, dass die drei 
Regionen Ostschweiz, Appenzellerland 
und Berner Oberland im Massstab 1: 87 
nachgebildet sind. Also typische Schwei-
zer Landschaften und Gebäude, welche 
in witzigen und spannenden Szenen die 
Besonderheiten des Landes zeigen. So 
zum Beispiel den Säntis, das Matterhorn, 
Eiger, Mönch und Jungfrau, die kleine 
Scheidegg, die Aare Schlucht, Appen-
zell, Stein am Rhein und vieles mehr. 
Man kann sogar einige Bergbahnen und 
andere Motive auf Knopfdruck zum Le-
ben erwecken. Unglaublich, die vielen 
automatisch fahrenden Züge und ande-
re filigrane Objekte, die dem Zuschauer 
angeboten werden. Beim genauen Hin-
schauen entdeckt man immer wieder 
Neues; sogar einen putzenden Kamin-
feger kann man erkennen. Die stündige 
Exkursion wird jedem Teilnehmer in Erin-
nerung bleiben.

Ich kann nur empfehlen, das Schauspiel 
nochmals, am besten mit Kindern zu be-
suchen. Auch die Kleinsten werden diese 
Wunderwelt mit Interesse bestaunen.
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g Elektroanlagen  •  Telekommunikation

Netzwerke  •  Sicherheitsanlagen  •  Relocations  

8802 Kilchberg ZH  •  Telefon 044 715 55 11
Gartenstrasse 4  •  Fax 044 716 12 52

shop@meiereltel.ch  •  www.meiereltel.ch

Meier AG

Toni N. Raja Öffnungszeiten:
Bahnhofstrasse 38 Mo – Fr 11.00 – 14.30 Uhr

8803 Rüschlikon 17.00 – 24.00 Uhr
Tel. 044 724 33 32 Sa ab 17.00 Uhr
Fax 044 724 33 10

www.datoni.ch datoni@bluewin.ch

Pizzas aus dem Holzofen

Erlenstrasse 9, 8134 Adliswil
Tel. 044 710 37 35  ·  Fax 044 710 17 88

e-mail: durst@boeschgetraenke.ch
www.boeschgetraenke.ch
Hauslieferdienst und Abholmarkt

Mo – Fr 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

Pizzas aus dem Holzofen

E. RAYA Öffnungszeiten:

g_ _ _ _ y
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Von den vielen Eindrücken gesättigt be-
suchten wir noch den grössten Wasser-
fall Europas. Der Unterschied könnte 
nicht grösser sein: von der künstlichen 
Miniaturwelt zum grossartigen Natur-
schauspiel des Rheinfalls.

Zum Schluss sei Sylvia nochmals herz-
lich gedankt. Nur sie weiss, was für ein 

Aufwand an Organisation notwendig ist, 
damit alles so problemlos funktioniert. 
Liebe Sylvia, wir freuen uns bereits jetzt 
auf den nächsten Ausflug. Es scheint, 
dass dir die Ideen nicht ausgehen und 
deine Kreativität scheinbar grenzenlos 
ist ...! 
  
(Raymond Despont)
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Eine fröhliche Schar Veteraninnen und Veteranen  in Neuhausen!

Wirklich sehenswert: Smilestones, die faszinierende Miniaturlandschaft nahe dem Rheinfall.
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Agenda 2021/2022

Datum	 Anlass	 Ort / Zeit 

19. Nov. 21	 Jahres-Schlusshöck	 Thalwil
	 Ehrenmitglieder	 Armbrustschützenhaus

27. Nov. 21	 Dorfmärt am Chlausmärt	 Stockengut 
		  13.00 – 18.00 Uhr
	 TVK mit Raclette-Stand	 Dorfmärt	  	
	 Ramona Staub, Diana Vignotto und Ursi Meier mit Helferteam
 

	 TVK mit Päckli fischen für Kinder 	 beim Dorfmärt
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

25. Jan. 22	 Generalversammlung Veteranen TVK	 Kilchberg	
	 Veteranen	 ref. KGH, 18.15 Uhr
		  19.00 Uhr Abendessen

11. März 22	 145. Generalversammlung TVK	 Kilchberg	
	 alle	 ref. KGH 18.00 Uhr

7. Mai 22	 Papiersammlung TVK	 Kilchberg	
	 Benny Kolb mit Helferteam	 Gemeindeschulhaus
		  09.00 Uhr 

im Aug. 22	 Dorfmärt am Stockefäscht	 Stockengut 
		  13.00 – 18.00 Uhr
	 TVK mit Raclette- oder Crêpes-Stand	 Dorfmärt	  	
	 Ramona Staub, Diana Vignotto und Ursi Meier mit Helferteam
 

	 TVK mit Spiele für Kinder 	 beim Dorfmärt
	 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher, Maya Vaterlaus	

3. Sept. 22	 Papiersammlung TVK	 Kilchberg	
	 Benny Kolb mit Helferteam	 Gemeindeschulhaus
		  09.00 Uhr

Gut zu Wissen
8. Jan. 22	 Gymmotion	 Zürich
	 	 Hallenstadion

Vielen Dank
dass Sie unsere Inserenten
berücksichtigen.
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